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Herren Kreisliga A Gruppe 3

TTC Bahlingen II : TTC Blau-Weiss Freiburg II 
Samstag, 18.09.2021, 19:30 Uhr

Bauer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gruppe 3 traf die Mannschaft des TTC Bahlingen II am vergangenen
Samstag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Blau-Weiss Freiburg II. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erspielte David Kudlek. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Bauer und Décard, die in allen
vier Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nie gefährdet war der 3:0-Erfolg von Oehler / Brenn gegen
Wunsch / Storch. Römmler / Schubarth verloren ihre Partie gegen Bauer / Décard chancenlos mit 0:
3. Lange mit Kudlek / Zimmermann ringen mussten Adler / Zimmermann, bis sie ihre Kontrahenten
mit 10:12, 11:3, 11:3, 11:13, 11:9 niedergerungen hatten. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Adler / Zimmermann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewannen. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Trotz verlorenem ersten
Satz drehte wenig später Frank Oehler das Spiel gegen Norbert Wunsch und gewann 3:1. Kaum
Chancen hatte dagegen derweil Michael Brenn beim 10:12, 4:11, 3:11 gegen seinen Kontrahenten
Christoph Bauer. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
den Mannschaftskampf weiterführte. Einen wichtigen Sieg verpasste danach Christoph Römmler
beim 1:3 gegen Bernhard Décard. Zwei Sätze lang fand daraufhin Volker Schubarth gegen Frank
Storch das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Beim 3:1-Erfolg gegen Julian Zimmermann hatte Roland Adler nur im ersten Satz
Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für
Friedrich Zimmermann beim 2:3 gegen David Kudlek. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Das folgende Einzel zwischen Frank Oehler und Christoph Bauer endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beim 11:9, 11:8, 12:10 gegen Norbert Wunsch
fand Michael Brenn von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte nachfolgend Christoph Römmler beim 2:3 gegen Frank Storch leisten. Am Ende
verlor er jedoch knapp. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Volker Schubarth
verpasste es mit einem 1:3 gegen Bernhard Décard, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Roland
Adler bekam daraufhin seinen Gegner David Kudlek beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Bahlingen II nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während der TTC Blau-Weiss Freiburg II vor dem nächsten Spiel, das am 05.10.2021 gegen den FC
Kollnau ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Bahlingen II bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 23.09.2021 gegen den AV GER.Freib.-St.Georgen.

 Punkte:
 TTC Bahlingen II

Doppel: Oehler / Brenn (1), Römmler / Schubarth (0), Adler / Zimmermann (1) 
Einzel: F. Oehler (1), M. Brenn (1), C. Römmler (0), V. Schubarth (0), R. Adler (1), F. Zimmermann
(0) 

 TTC Blau-Weiss Freiburg II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.09.2021 (01:10) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Bauer / Décard (1), Wunsch / Storch (0), Kudlek / Zimmermann (0) 
Einzel: C. Bauer (2), N. Wunsch (0), F. Storch (2), B. Décard (2), D. Kudlek (2), J. Zimmermann (0)


